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 Es war voll beim diesjährigen Neujahrsempfang der Stadt 
Pattensen im Forum der Ernst-Reuter-Schule. So voll, 
das nicht wenige keinen der begehrten Sitzplätze mehr 
ergattern konnten und die Veranstaltung im Stehen 
verfolgen mussten. Das machte aber nichts, denn obwohl 
der Empfang gute drei Stunden dauerte, war das 
Programm durchaus Abwechslungsreich, Moderator Kai 
Oppenborn - im echten Leben Bäckermeister - führte die 
Gäste aus Politik, Wirtschaft und Gesellschaft eloquent 
hindurch und sammelte nebenher Spenden: Er hatte 500 
Krapfen zum verschenken dabei, dafür sollten die Gäste 
nur etwas Geld für den Verein Kleine Herzen Hannover 
spenden.

Bürgermeister Günther Griebe prognostizierte, dass 
2014 kein einfaches Jahr für Pattensen werde: Projekte 
wie die Erweiterung der KGS, der Kitaausbau, die 
Rathaussanierung und die Erweiterung von 
Gewerbegebieten würden die Bürger und die Politik auch 
in diesem Jahr beschäftigen. "Deswegen wird es meiner 
Ansicht nach immer wichtiger, neue Wege zu 
beschreiten", sagte er.

Anschließend hielt Historiker Prof. Dr. Carl-Hans 
Hauptmeyer von der Universität Hannover einen kurzen 
Vortrag. Er sprach unter anderem über die aus seiner 
Sicht  wieder erstarkende Bedeutung des lokalen 
Gedankens, der Lösung von Globalen Problemen auf 
lokaler Ebene, den Chancen aber auch den Risiken 
unsere heutigen Gesellschaft und wie sich diese 
überhaupt aus kleinteiligen Gemeinschaften wie dem 
Dorf entwickelt hat. Als eines der größten Probleme 
bezeichnete er die Überwachung des Internets: "Wir 
leben in einer Gesellschaft der Totalkontrolle durch 
unkontrollierte Unternehmen und Geheimdienste." Dies 
stelle eine neue Form der Weltherrschaft dar, so der 
Historiker.

Geehrt wurde an diesem Tag natürlich auch, folgende 
Sportler wurden ausgezeichnet: Heidi Langrehr für ihr 
Engagement im Verein Rettungsring, wo sie zu den 
Gründungsmitgliedern zählt, Peter Gasde für seine 42-
jährige Mitgliedschaft in der DLRG und Uwe Brieger für 
die Gründung des Segelvereins Calenberg.

Außerdem wurden ein Wissenschafts- und ein 
Theaterprojekt der KGS vorgestellt.

Mit diesen Krapfen sammelt Bäckermeister 
Oppenborn Spenden für Kleine Herzen Hannover
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Viel Programm beim Neujahrsempfang
Stadt Pattensen hatte in die Aula des Schulzentrums eingeladen

Ein umfangreiches Programm haben heute Vormittag die beinahe 400 Besucher beim Neujahrsempfang der Stadt 
Pattensen erlebt, fast drei Stunden führte Kai Oppenborn aus Schulenburg kompetent durch das Programm.

Der Neujahrsempfang 2014, musikalisch umrahmt von der Ernst-Reuter-Bigband der KGS Pattensen unter der 
Leitung von Thomas Schrader, wird vielen Besuchern sicher in Erinnerung bleiben. Der Grund dafür: Selten war das 
Programm so vielfältig wie heute Vormittag.
 seiner Begrüßungsrede wies Günther Griebe darauf hin, dass es für ihn als Bürgermeister der Stadt Pattensen der 
letzte Neujahrsempfang in Pattensen ist, in neun Monaten endet seine Amtszeit. Unter den Gästen begrüßte Griebe 
besonders die Parlamentarische Staassekretärin in Berlin, Dr. Maria Flachsbarth, die Landtagsabgeordnete Dr. Silke 
Lesemann sowie auch die Regierungspräsidentin a. D. Gertraude Kruse aus Pattensen.
Griebe sagte unter anderem, dass auf die Stadt Pattensen 2014 große und vielfältige Herausforderungen wie die 
Sanierung und Anbau des Schulzentrums und der Rathausneubau zukommen werden. "Es besteht darüber 
Einmütigkeit, aber das auf uns zukommende Ausmaß hat uns erschreckt."
Als Hauptredner des Tages trat im Wortsinn Professor Dr. Carl-Hans Hauptmyer aus Springe-Lüdersen auf die 
Bühne. In seinen ebenso kompetenen und launigen Vortrag sprach er über "Gemeinde, Kommunen, Region - neue 
Aufgaben in einer globalisierten Welt." Bilder würden junge Leute an, sagte der Historiker unter anderem. "Sie lernen 
heute anders als die Jugend vor 45 Jahren. Informationsquellen sind Internet und Bilder"
Hauptmeyer ging zudem auf die Gesellschaft ein. "Seit 1970 ist wichtig, dass die Vereine und andere Organisationen 
in den Dörfern und Städten einen besonderen Stellenwert einnehmen." So fragte der Professor: "Gibt es ein Konzept, 
Menschen zu begeistern, in der Gesellschaft mitzuwirken?" Er fordert eine neue Selbstständigkeit durch lokale 
Initiativen.
Nach Professor Dr. Carl-Hans Hauptmeyer stellte Kai Oppenborn mit den jeweiligen Lehrkräften drei Schulprojekte 
aus Pattensen vor. Es ging dabei um Musik, Forschung und Theater. Den Abschluss des Tages bildete die Ehrung 
von drei in Sportvereinen seit Jahrzehnten ehrenamtlich aktiven Personen.
Welchen Betrag der Verein "Kleine Herzen Hannover" bekommen wird, stand bei Ende der Veranstaltung noch 
nicht fest. Der Hintergrund: die Calenberger Backstube um Bäckermeister Kai Oppenborn hatte 500 Neujahrskrapfen 
mit in die Aula gebracht. "Jeder mag sich Krapfen so viele er mag mitnehmen und einen selbstgewählten Betrag dafür 
spenden", sagte Kai Oppenborn. Dieses Geld gehe an "Kleine Herzen Hannover". Ira Torsting aus diesem Verein 
stellte sich und die Kleinen Herzen Hannover kurz vor. 
von  Reinhard Kroll - redaktion(at)leineblitz.de
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Musikvideo mit den DeisterJunggens und Kai Oppenborn unter 
http://www.youtube.com/watch?v=k1oPJjyoRjc

DeisterJungens Ralf und Frank feat. Bäckermeister und Rock-Sänger 
Kai Oppenborn! 

Die DeisterJungens beim Neujahrsempfang der Stadt Pattensen 2014. 
Bäckermeister Kai Oppenborn startet eine Spendenaktion für den Verein 
Kleine Herzen Hannover e. V. und erreicht durch den Verkauf von Neujahrs-
Krapfen eine Summe von knapp 1000 Euro. Die Jungens begleiteten auf 
musikalische Art und Weise diese Verkaufsaktion und luden Kai, der selbst ein 
wunderbarer Sänger ist, zu einer spontanen Session ein.
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